
Jazz-,
Pop- und

Soul-Bühne
Konzert im

Meiner Rathaus

Meine. Der Schwülperaner Jazz-
pianist Mathias Claus, Sänger
undVocalCoach,hatschonmehr-
fach als Mastermind erfolgreich
neue Gesangstalente in Meine
präsentiert, zuletzt das fulminan-
te Weltklasse-Soul-Konzert mit
derafrikanischenSängerinSuzan
Agbor. Mit Silver Moon bringt er
nun am Samstag, 11. November,
hoffnungsvolle Gesangskultur
aus dem Braunschweiger Land
mit ins Rathaus der Samtgemein-
de Papenteich.

Helene Zeiss, gerade einmal
19 Jahre jung, bringt als Enkelin
des Braunschweiger ehemaligen
Oberbürgermeisters Gerhardt
Glogowski schon von Haus aus
viel Braunschweig mit. Eine un-
gemein emotionale und versierte
Stimme, die von aktuellen Pop-
chartsbisSoulundJazzeigentlich
alles beherrscht – Vor allem ein
Ruf als exzellenteAmy-Winehou-
se-Interpretin eilt ihr voraus. Für
den richtigen „Jazz-Faktor“ lädt
das Duo eine der derzeit in
Deutschland ganz hoch gehan-
delten Jazz Saxophonistin als So-
listindazu.KatharinaMaschmey-
er, auf deutschen Jazzfestivals
und indenJazz-GazettenzuHau-
se, von der etwa das Journal „Die
Zeit“ von einem Album des Jah-
res spricht, zeichnet vor allem
eine ungemein melodische und
schöne improvisatorische Melo-
dieführung aus.

Möglicherweise ist das der
Grunddafür,dass sieauchSänge-
rin ist, weshalb an dem Abend
auchdreistimmigerGesangzuer-
warten ist. Das Trio gedenkt, wie
beim letzten Soulkonzert, das
Publikum sängerisch einzubezie-
hen,wennKlassikerderPop, Jazz
und Soulgeschichte erklingen
werden. Mathias Claus und Ka-
tharina Maschmeyer sind inter-
national in Boston (USA), Nieder-
lande und Hamburg studierte
Musiker, Helene Zeiss ist derzeit
in der Gesangsausbildung.

Beginn des Konzertes ist um
20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr, Tickets
gibt es für 21 Euro im Vorverkauf
bei den folgenden Vorverkaufs-
stellen:Meine kleine Bücherecke
Doerfler-Skibbe in Meine,
Schloss-Apotheke und Drogerie
in Groß Schwülper, Musikalien
Bartels, Wilhelmstr. 89 in Braun-
schweig oder für 24 Euro an der
Abendkasse. Für Mitglieder des
Kulturvereins gibt 2 Euro Nach-
lass pro Karte.

Das Beste aus Jazz, Pop und Soul:
Der Schwülperaner Jazzpianist
Mathias Claus bringt Silver Moon
auf die Bühne des Meiner Rathau-
ses. FOTO: VERANSTALTER

Schüler und Feuerwehrleute gemeinsam auf der Bühne
Bigband des Meinerser Gymnasiums und Feuerwehrmusikzug Ahnsen-Meinersen musizieren gemeinsam

Meinersen.Was für ein Konzert: Ein
musikalisches Highlight gab es am
Samstag im Meinerser Kulturzent-
rum. Der Feuerwehrmusikzug
Ahnsen-Meinersen und die Big-
band des Sibylla- Merian-Gymna-
siums hatten zum gemeinsamen
Konzert eingeladen. Und mehr als
350 Besucher und Besucherinnen
kamen undwaren von denmusika-
lischen Darbietungen begeistert.

Initiiert wurde das Freund-
schaftskonzert unter dem Motto
„VonFreundzuFreund“vonChris-
tian Niebuhr, Leiter des Musikzu-
ges.„Wirwolltenetwasgemeinsam

mit jungen Menschen machen“, so
Niebuhr. Bereits vor der Corona-
PandemiewarendiebeidenMusik-
gruppen beimMeinerserMarktfest
und bei Feuer & Licht gemeinsam
aufgetreten.„Eswarabereineganz
andere Herausforderung, es ging
diesmal nicht um ein oder zwei ge-
meinsame Stücke, sondern um ein
ganzes Konzert.“

Anfang des Jahres wurde der
Termin festgezurrtunddasgemein-
same Programm festgelegt. An-
schließend ging es für die beiden
Musikgruppen an das Repertoire.
Auf Intensivprobetagen in Uelzen

(Bigband) und in Wernigerode
(Musikzug) studierten sie das Pro-
gramm ein. In drei gemeinsamen
Proben wurden Feinabstimmun-
gen zwischen den beiden Gruppen
vorgenommen. Am Samstag stan-
den dann insgesamt 55 Musiker
und Musikerinnen unter der Lei-
tung von Caroline Bartsch (Big-
band) und Christian Niebuhr (Mu-
sikzug) gemeinsam auf der Bühne
des Kulturzentrums. Gekonnt und
mitvielWitz führtenLuisaBremeier
von der Bigband und David Radke
von der Feuerwehr durch den
Abend.

Vom Musikzug gab es einige
Polkas und Märsche zu hören, da-
runter „Böhmische Liebe“, „Löffel-
polka“ und „Preußens Gloria“.
Aber auch „Wellermann“, „Nessa-
ja“und„Takeonme“gehörtenzum
Repertoire der Feuerwehrmusiker.
Flotte Rhythmen wie „Mambo Nr.
5“, „Fell it still“ und „Viva la Vida“
spieltedieBigband.DochdieHöhe-
punktedesKonzerteswarendiege-
meinsamen Stücke der beidenMu-
sikgruppen. Gab es im ersten Teil
Santianos„Hoch imNorden“,unter
dem umgedichteten Text als inoffi-
zielle Meinerser Hymne „Hier in

Maanze“. Außerdem spielten die
Bands im zweiten Teil „Lean on
me“ und die ABBA-Hits „Lay all
your love onme“, „I have a dream“
und „Thank you fort hemusic“.

Erst nach einer gemeinsamen
Zugabe und stehenden Ovationen
der über 350 begeistertenBesucher
wurden dieMusiker von der Bühne
entlassen. Die Feuerwehren Ahn-
sen und Meinersen sorgten dafür,
dass bei dem Konzert niemand
Durst leiden musste, der Oberstu-
fenverein des Sibylla-Merian-
Gymnasiums servierte kleine
Snacks für die Besucher.

Gemeinsames Konzert: Die Bigband des Sibylla-Merian-Gymnasiums und der Feuerwehrmusikzug Ahnsen-Meinersen
standen gemeinsam auf der Bühne. FOTOS: PRESSESTELLE FEUERWEHR MEINERSEN

„Sicherer Gelingen geht nicht“ –
Kochrezepte, die wirklich funktionieren

Das Autorenteam Marcus Lüpke und Marlene Lindenberg veröffentlicht ein Kochbuch

Gifhorn. Schon wieder ein Koch-
buch, noch ein Kochbuch – so oder
so ähnlich könnten die ersten Ge-
danken lauten, die imKopf herum-
schwirren, wenn man von diesem
Projekt hört oder das Buch in der
Hand hat. Aber es unterscheidet
sich vom allergrößten Teil der
Kochbücher auf dem aktuellen
Markt, so betonen Marcus Lüpke
undMarlene Lindenberg, die Ver-
fasser des Buches „Sicherer Gelin-
gen geht nicht“.

Denn alle im Buch aufgeführten
Kochrezepte wurden von Lüpke
und Lindenberg über Jahrzehnte
im Hauswirtschaftsunterricht ver-
schiedenen Schulen und im priva-
tem Kontext praktisch erprobt und
immerwiederangepasst–sie funk-
tionieren also garantiert, sagen sie.
Vor allem das Kochen in Zweier-
bis Viererteams pro Arbeitsplatz
war für die Verschriftlichung der
Zutaten und Anweisungen eine
feste Größe. In der Regel lassen
sich alle Rezepte in einem kleinen
Zeitfenster umsetzen. Dieser me-
thodisch-didaktische Kochhinter-
grund war den beiden Verfassern
wichtig, denn alle Schülergruppen
sollen nach dem Kochen oder Ba-
cken die „Früchte ihrer Arbeit“
ernten und schmecken, was durch
ihre Hände entstanden ist.

Natürlichgibtes leichteRezepte
und herausfordernde, leckere und
vielleichtweniger leckere–welche
das sind, muss jeder selbst heraus-
finden. Bei der Rezeptzusammen-
stellunghabensichLüpkeundLin-
denberg auch von ihren jeweiligen
Schülergruppen inspirieren las-
sen. Dementsprechend finden sich
Rezepte der klassischen Küche
ebenso wie vegetarische oder
orientalische und internationale
Rezepte.

Die Rezepte können in klassi-
schen Schulküchen und im Haus-
wirtschaftsunterricht verwendet
werden – Einer familienfreundli-
chen Kocherfahrung im trauten
Heimstehtaberauchnichts imWe-
ge – alles wurde vom Autoren-
Team bereits erprobt. Aber wer
sinddieAutorinundderAutor vom
Buch „Sicherer Gelingen geht
nicht“ eigentlich? Die Lust am Ko-
chen, Ausprobieren und Essen ist
für Marlene Lindenberg, aus einer
Großfamilie stammend, schon im-
mer inspirierend und impulsge-
bend gewesen. Seit mehr als drei
Jahrzehnten unterrichtet sie mit

großer Freude an Haupt-, Real-
und Oberschule Hauswirtschaft.
Auch die Planung und Durchfüh-
rung verschiedener Schulveran-
staltungen, dieMitwirkung an den
Rahmenrichtlinien sowie an einem
Schulbuch zählen zu den Erfolgen
von ihrem beruflichem Werde-
gang. Ihre Lieblingsgerichte aus
der Rezepte-Sammlung sind Brot
mitSauerteig,KuchenmitHefege-
backen sowieCantuccini undTira-
misu.

Marcus Lüpke ist Lehrer für
Sport und Biologie an einer allge-
meinbildenden Schule. Er unter-
richtete viele Jahredas FachHaus-
wirtschaft und erprobte eine Viel-

zahl der hier aufgeführten Rezepte
begeistert imUnterrichtundimpri-
vaten Umfeld. „Schon zu Beginn
meiner Lehrerzeit in den 2000-er
Jahren erhielt ich diese tolle
Sammlung von Marlene. Endlich
wird die Rezeptsammlung ge-
druckt und damit für viele Men-
schen verfügbar“, freut sich Lüpke
über die Realisierung des gemein-
samen Buch-Projektes. Sein Lieb-
lingsgericht aus der Sammlung ist
Erbsencremesuppemit Fenchel.

„Das hier präsente Buchprojekt
ist schon seit Jahren unser Her-
zenswunsch gewesen“, erklärt das
Autorenteam. „Wir möchten mit
dieser Sammlung an erprobten

und gelingsicheren Rezepten die
NeugierundFreudeamselbststän-
digen Herstellen von Gerichten
wecken. Layout und Gestaltung
sind so einfach wie möglich gehal-
ten, um schnell und nachvollzieh-
bar in die praktische Umsetzung
gelangen zu können.“

DerTiteldesKochbuches ist„Si-
cherer Gelingen geht nicht“ mit
dem Untertitel „301 gruppener-
probte Kochrezepte zum Nachko-
chen“vonMarcusLüpkeundMar-
lene Lindenberg. Das Hardcover-
Buchhat424Seiten.Es istunterder
ISBN-13: 9783757891732 zum
Preis von 45 Euro auf der Verlags-
seite Books on Demand bestellbar.

„Sicherer Gelingen geht nicht“: Marlene Lindenberg und Marcus Lüpke veröffentlichten eine garantiert nachkochbare Rezepte-Sammlung. FOTO: PRIVAT

Das hier präsente
Buchprojekt ist schon

seit Jahren unser
Herzenswunsch

gewesen.
Marlene Lindenberg
und Marcus Lüpke,

Autorenteam

Christian Niebuhr (l.) und Caroline Bartsch (3.v.l.) leiteten Musikzug und Big-
band. Luise Bremeier (2.v.l.) und David Radke (r.) führten durchs Programm.

In Kürze

Container zur
Entsorgung von Laub
Groß Schwülper/Lagesbüttel. Die
Gemeinde stellt Container zur kos-
tenlosen Entsorgung von Laub für
Schwülperaner Bürger zur Verfü-
gung. Abgabetermin für den
Standort hinter der Okerhalle in
Groß Schwülper ist am Mittwoch,
8. November, von 13 bis 15 Uhr so-
wie am Samstag, 11. November,
von 9 bis 11 Uhr. Abgabetermin für
den Standort Festplatz Lagesbüt-
tel, vomWaller Lehmweg aus, ist
am Mittwoch, 15. November, von 13
bis 15 Uhr und am Samstag, 18. No-
vember, von 9 bis 11 Uhr.

Schulausschuss der
Samtgemeinde tagt
Isenbüttel. Die Sitzung des Samt-
gemeindeschulausschusses findet
am Dienstag, 7. November, im
Ratssaal des Rathauses Isenbüttel
statt. Beginn ist um 17 Uhr.
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